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Herren Bezirksoberliga Gr. Nord

TuS 1906 Naunheim : TTC 1950 Eisenbach 
Sonntag, 26.03.2023, 10:00 Uhr

Hölzchen fixiert zwei Punkte für den TTC 1950 Eisenbach

Großer Jubel herrschte am Sonntagvormittag, als Erich Hölzchen nach 3 Stunden Spielzeit den
Matchball für die Gäste des TTC 1950 Eisenbach im Match der Herren Bezirksoberliga Gr. Nord
verwandelte. Enttäuschte Blicke gab es dagegen beim Heimteam TuS 1906 Naunheim, das eine 6:9
Niederlage (bei einem Satzverhältnis von 25:29) quittieren musste. Matchwinner waren an diesem
Tag Kovalik und Kaiser welche in Einzel und Doppel ungeschlagen blieben. Durch diesen
errungenen Sieg hat die Gastmannschaft nach dem 20. Saisonspiel nun ein Punkteverhältnis von 31:
9.

Das Spiel lief wie folgt ab: Geist / Packmohr hatten ihre Gegner Rompel / Hölzchen beim deutlichen
11:7, 11:4, 11:9 komplett im Griff und ließen ihnen keine echte Chance. Gut gekämpft, aber verloren,
hieß es bei der 1:3 Niederlage jedoch für Best / Gwiazdowski gegen Kovalik / Marchwicki. Der gute
Start half im Endeffekt nichts, so dass Goldmann / Engelhardt eine Niederlage in vier Sätzen gegen
Nitz / Kaiser kassierten. Der Zwischenstand nach den Doppeln lautete also 1:2. Weiter ging es nun
mit den Einzeln. Beim anschließenden 11:5, 11:6, 11:5 gegen Christian Rompel fand Alexander
Geist hingegen von Anfang an die richtige Taktik in seinem Spiel. Bei seiner 0:3-Niederlage gegen
Jozef Kovalik wurden Jörg Packmohr unterm Strich die Grenzen aufgezeigt. Da war final wirklich
nichts zu holen. Beim Stand von 2:3 ging es nun weiter, als das mittlere Paarkreuz sich duellierte.
Auf dem falschen Fuß erwischte Mike Best seinen Gegner Erik Nitz beim überzeugenden Gewinn
ohne Satzverlust. Beim 3:0-Sieg gelang es Tobias Goldmann den Gastspieler Christos Marchwicki in
die Schranken zu weisen und einen Punkt für die Heimmannschaft einzufahren. Bevor sich dann
wenig später das untere Paarkreuz begegnete, hatte das Spiel zu diesem Zeitpunkt einen
Zwischenstand von 4:3. Ralf Engelhardt machte mit Erich Hölzchen bei seinem Sieg in drei Sätzen
ziemlich kurzen Prozess und gewann sein Einzel sicher. Deutlich nach Sätzen war hingegen die 0:3-
Pleite von Freddy Gwiazdowski gegen Christoph Kaiser, eine Niederlage die man vor dem Spiel
eher so erwarten konnte. Es folgte das Spiel der nominell besten Spieler des TuS 1906 Naunheim
und des TTC 1950 Eisenbach. 2:3 endete das Einzel zwischen Alexander Geist und Jozef Kovalik
aus Sicht der Heimmannschaft, so dass am Ende der Zähler gemäß den Erwartungen anhand der
TTR-Werte auf das Konto der Gäste ging. Einen umkämpften Sieg feierte anschließend Jörg
Packmohr beim 11:3, 12:10, 9:11, 6:11, 14:12 gegen Christian Rompel, mit dem er einen Punkt für
seine Mannschaft beisteuerte. Der finale Durchgang endete hierbei im Übrigen mit nur zwei Punkten
Vorsprung. Bei seiner 0:3-Niederlage gegen Christos Marchwicki war für Mike Best letztlich wenig zu
holen und der Punkt ging verdient an die Gäste. Vor dem Duell der beiden Vierer stand es somit 6:6.
Tobias Goldmann gegen Erik Nitz hieß die nächste Partie und der Start verhieß Gutes für die
Gastgeber. Am Ende stand jedoch eine Vier-Satz-Niederlage auf dem Spielberichtsbogen. 2:3
endete das Einzel zwischen Ralf Engelhardt und Christoph Kaiser aus Sicht der Heimmannschaft, so
dass am Ende der Zähler auf das Konto der Gäste ging. Auch rückblickend war es eine wirklich
spannende Partie. Bemerkenswert war der Verlauf des Entscheidungssatzes, der mit nur zwei
Punkten Unterschied endete. Deutlich nach Sätzen war die 0:3-Pleite von Freddy Gwiazdowski
gegen Erich Hölzchen, eine Niederlage die man vor dem Spiel eher so erwarten konnte. Das musste
man neidlos anerkennen. Ein umkämpfter Teamerfolg für den TTC 1950 Eisenbach war unter Dach
und Fach.
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Nach dieser Niederlage geht es nun für den TuS 1906 Naunheim am 01.04.2023 gegen die TTF
Oranien Frohnhausen um Wiedergutmachung, während die Gäste am 28.03.2023 gegen BC 1921
Nauborn versuchen werden, einen erneuten Sieg einzufahren.

 Statistik:
 TuS 1906 Naunheim

Doppel: Geist / Packmohr 1:0, Best / Gwiazdowski 0:1, Goldmann / Engelhardt 0:1 
Einzel: A. Geist 1:1, J. Packmohr 1:1, M. Best 1:1, T. Goldmann 1:1, R. Engelhardt 1:1, F.
Gwiazdowski 0:2 

 TTC 1950 Eisenbach
Doppel: Kovalik / Marchwicki 1:0, Rompel / Hölzchen 0:1, Nitz / Kaiser 1:0 
Einzel: J. Kovalik 2:0, C. Rompel 0:2, C. Marchwicki 1:1, E. Nitz 1:1, C. Kaiser 2:0, E. Hölzchen 1:1


